
Anmeldung zur Fortbildungstagung

Ethische Fragen in psychotherapeuti-
schen Beziehungen

Workshop des Ethikvereins 2023

Anmeldung

bitte bis spätestens zum 26. Mai 2023
nur per Mail: info@ethikverein.de

Nur gültig mit Überweisung des Tagungsbei-
trags und Anmeldebestätigung!

Bankverbindung

Apotheker- und Ärztebank
BIC: DAAEDEDDXXX
IBAN: DE19 3006 0601 0007 9970 78

__________________________________

Name

__________________________________

Straße

__________________________________

PLZ & Ort

__________________________________

Telefon

__________________________________

E-Mail

__________________________________

Institution/Verband

__________________________________

Datum, Unterschrift

Organisatorische Hinweise

Veranstalter

Ethikverein e.V.
Rüttenscheider Platz 3, 45130 Essen
Tel 0201/ 105 48 93 (www.ethikverein.de)

Teilnehmer*innenbeitrag

110 € (reduziert für Student*innen und 
Aus-/Weiterbildungsteilnehmer*innen: 50 €)

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt
(Berücksichtigung der Anmeldungen nach 
Eingang)

Fortbildungspunkte sind bei der PTK Bayern
beantragt

Tagungsort

Tagungszentrum Kolpinghaus
Adolf-Kolping-Str.1
80336 München
Tel.: +49 89 55158-116
E-Mail: ek@tagungen-muenchen.de

Hotels in Tagungsortnähe

B&B  Hotel  München-Hbf,  Arthotel  Munich,
Hotel  Italia,  Hotel  Stachus,  City  Aparthotel
München

Anfahrt

Öffentlich  vom  Hauptbahnhof  oder  vom
Flughafen:

� alle S-Bahnen bis "Karlsplatz/Stachus"

Ethische Fragen in
psychotherapeutischen

Beziehungen

Die Arbeit von Vertrauensleuten
Ethikbeauftragten und Kolleg*innen

in Leitungsfunktionen

Workshop

des Ethikvereins

Samstag, 17. Juni 2023

München



Veranstaltung

Der 2004 gegründete Ethikverein hat sich die Etablie-
rung und Einhaltung von Ethikstandards in der Psy-
chotherapie zum Ziel  gesetzt.  Dieses Ziel  verfolgen
wir  mit  einem kostenlosen,  unabhängigen  und  ver-
traulichen  Beratungsangebot  für  Patient*innen,  ihre
Angehörigen,  Ausbildungsteilnehmer*innen,  Kolleg*-
innen  und  Institutionen  –  sowohl  für  Erwachsene,
Kinder und Jugendliche, im ambulanten und stationä-
ren Bereich, Beratungsstellen sowie in psychosozia-
len Einrichtungen. Wir engagieren uns auch im Be-
reich  der  Beratung  von  Institutionen,  Aus-,  Weiter-
und  Fortbildung  sowie  im  Verbändetreffen  gegen
sexuellen Missbrauch in Psychotherapie und psycho-
sozialer Beratung sowie in der politischen Arbeit für
Patient*innenrechte.

Die Beratungen werden dokumentiert  und anonymi-
siert wissenschaftlich (in Kooperation mit den Univer-
sitäten Jena und Münster) ausgewertet.  Die  rechtli-
chen Möglichkeiten werden mit erfahrenen Jurist*in-
nen interdisziplinär diskutiert.

Das Beraterteam besteht aus Ärzt*innen und Psycho-
logischen  Psychotherapeut*innen  und  Kinder-  und
Jugendlichenpsychotherapeut*innen.  Wir  arbeiten
methoden-  und  verfahrensübergreifend.  Seit  der
Gründung  des  Ethikvereins  e.V.  wurden  mehr  als
2.500 Ratsuchende – mit stark steigender Tendenz –
beraten und begleitet und die Perspektiven von Be-
troffenen systematisch beschrieben.

Mit dem Workshop wenden wir  uns wie schon im
letzten  Jahr  in  Frankfurt  an  Vertrauensleute,
Kolleg*innen in Leitungsverantwortung und Aus- und
Weiterbildungsteilnehmer*innen, die an dieser spezi-
ellen Form der Beratung von Patient*innen und Aus-
und  Weiterbildungsteilnehmer*innen  in  ethischen
Fragen  interessiert  sind.  Angesichts  des  dafür  not-
wendigen  umfangreichen  Hintergrundwissens  in  or-
ganisatorischen,  psychosozialen  und  juristischen
Fragen  erscheint  uns  ein  Austausch auf  kollegialer
Ebene hilfreich. Zudem stellen Beratungen, bei denen
oftmals  auch  schwerwiegende  Grenzverletzungen
zutage treten,  hohe Anforderungen an die Integrität
und die psychische Stabilität der Berater*innen. Diese
(und  andere)  Themen  und  Fragen  können  im  An-
schluss an die Vorträge diskutiert und in den Arbeits-
gruppen vertieft werden.

Programm

Moderation:

Andrea Schleu & Jürgen Thorwart

10.30 Begrüßung und Grußworte

10.45 Giulietta Tibone & Christiane Greiner

Die Arbeit der Vertrauensleute in ihren wesent-
lichen Aspekten

Vom Umgang mit Begrenzung – am Beispiel 
von Krankheit und Alter

Fragen und Diskussion

11.45 Pause

12.15 Andrea Schleu & Jürgen Thorwart

Gerüchte – was tun? – Über die falsch verstan-
dene Schweigepflicht

Grenzverletzungen in der Aus- und Weiterbil-
dung

Fragen und Diskussion

13:30 Mittagspause

14.30 Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe 1 (Tibone)

Arbeitsgruppe 2 (Greiner)

Arbeitsgruppe 3 (Schleu)

Arbeitsgruppe 4 (Thorwart)

16.00 Plenum

16.30 Ende der Veranstaltung

Referent*innen & Moderator*innen

Dipl.-Psych. Christiane Greiner

Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin
für Erwachsene und Gruppen. Tätigkeit als Vertrauens-
person für die DGPT. (DPG, DGPT, MAP)

Dr. med. Andrea Schleu

FÄ für Psychotherapeutische und Innere Medizin, Psy-
choanalyse,  Spezielle  Psychotraumatologie,  Beraterin
und Vorsitzende des Ethikvereins, langjährige Tätigkeit
als Vertrauensperson und Mitglied der Schiedskommis-
sion (EMDRIA, DeGPT)

Dr. phil. Dipl.-Psych. Jürgen Thorwart

Psychologischer  Psychotherapeut,  Psychoanalytiker,
Berater  und  stellvertretender  Vorsitzender  des  Ethik-
vereins, langjährige Tätigkeit als Vertrauensperson und
Mitglied  der  Schiedskommission  der  Akademie  Mün-
chen

Dr. jur. Dipl.-Psych. Giulietta Tibone

Psychologische  Psychotherapeutin,  Psychoanalytike-
rin, Supervisorin,  (München),  langjährige Tätigkeit  als
Vertrauensperson und Mitglied von Schiedskommissio-
nen (Akademie München, DGPT)

Bilder: Antje Wichtrey (www.antjewichtrey.com)




